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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC 1929 Mertingen : TSV Oettingen 
Freitag, 20.10.2023, 20:15 Uhr

Moreau macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der FC 1929 Mertingen am Freitag, den 20. Oktober im 3. Saisonspiel auf den TSV Oettingen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Benjamin Moreau.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bosch / Neiber konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Heller / Meier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit nur einem Satzverlust gingen
Moreau / Bissinger gegen Berg / Schwab durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Berchtenbreiter / Niebler dann gegen Hermann / Sandner. Das war ein souveräner
Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Björn Schwab fand
Benjamin Moreau von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 3:1 hatte Holger Bosch
im Spiel gegen Artur Berg die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. 11:5, 11:5, 6:11, 7:11, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Jochen Neiber und Matthias Hermann den letzten Ballwechsel spielten. Beim 3:0 gegen Camillo
Heller fand Benedikt Berchtenbreiter von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Lange umkämpft
war das Match zwischen Nicole Bissinger und Justin Meier, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Bissinger ihre eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Meier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Lange mit Matthias Sandner kämpfen musste Kurt Niebler in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
1929 Mertingen und des TSV Oettingen. Benjamin Moreau hatte daraufhin seinen Gegner Artur Berg
beim deutlichen 11:7, 11:6, 11:7 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der FC 1929 Mertingen am 27.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den VSC 1862 Donauwörth, während der TSV Oettingen am 04.11.2023 gegen den VSC
1862 Donauwörth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen

Doppel: Bosch / Neiber 1:0, Moreau / Bissinger 1:0, Berchtenbreiter / Niebler 1:0 
Einzel: B. Moreau 2:0, H. Bosch 1:0, J. Neiber 1:0, B. Berchtenbreiter 1:0, N. Bissinger 0:1, K.
Niebler 1:0 

 TSV Oettingen
Doppel: Berg / Schwab 0:1, Heller / Meier 0:1, Hermann / Sandner 0:1 
Einzel: A. Berg 0:2, B. Schwab 0:1, C. Heller 0:1, M. Hermann 0:1, M. Sandner 0:1, J. Meier 1:0
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